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Betreff:

Pflegekonzept Mainufer (FWG)  

Antragstext:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird, wie bereits des Öfteren in den letzten Jahren 
geschehen, gebeten und aufgefordert, ein sinnvolles Pflegekonzept für den gesamten 
Mainuferbereich inklusive Böschungen und Straßen- bzw. Wegebereiche, dem Ortsbeirat Mainz- 
Kostheim vorzulegen.
Das Pflegekonzept sollte für die Uferbereiche vom Ende des Essity-Hafens bis hin zum Ende  des 
Kostheimer Freibades auf der Maaraue ausgelegt sein, und falls nötig auch darüber hinaus.

Der Ortsbeirat fordert eine Fortführung der begonnen Gespräche mit den zuständigen Ämtern 
am runden Tisch um ein Pflegekonzept zu entwickeln und festzuschreiben, das dem immer wieder 
gerne herausgestellten und viel zitierten Naherholungsgebiet sowie einem „Entree“ der 
Landeshauptstadt  Wiesbaden, auch wirklich gerecht wird.

Außerdem erinnert der Ortsbeirat noch einmal eindringlich an die Zusage der damals anwesenden 
Ämter am 00.00.2019 für einen Ortstermin um eine Überplanung zur Um- bzw. Neugestaltung des 
Mainuferabschnittes zwischen Mainbrücke und Mainpfortstraße zu besprechen bzw. anzustoßen 
und bittet deshalb um Koordination eines solchen Termins.

Begründung:

Seit Jahren ein Dauerthema und Dauerärgernis ist der Wildwuchs, insbesondere der sich stark 
vermehrenden und ausbreitenden Brombeerhecken und den mehr und mehr wildwachsenden 
Weiden an den Uferböschungen und an den Mainpromenaden. 

Zustände, die für Besucher und Anwohner unzumutbar geworden sind. Ebenso werden die 
Straßen und Wege entlang der Geh- und Fahrradwege stark vernachlässigt, so dass diese von 
Wildwuchs innerhalb des Jahres in erheblichem Maße zuwuchern.

Die Bemühungen der Stadt Promenaden und Uferböschungen in einem ansehnlichen Zustand zu 
erhalten sind bisher völlig unzureichend und kommen, wenn überhaupt, nur durch ständige, sich 
wiederholende Bemühungen des Ortsbeirates zustande.

Auch das ehrenamtliche Engagement von Bürgern Teilabschnitte der Uferböschungen, zumindest 
ein wenig ansehnlich herzustellen, kann nur als hilfsweise Lösung bzw. Tropfen auf den heißen 
Stein angesehen werden und musste letztlich sogar altersbedingt aufgegeben werden.

Es erscheint unglaublich, wenn man die Uferlandschaften von anderen Wiesbadener Stadtteilen 
am Rhein oder auch die benachbarter Orte wie z.B. Hochheim oder Flörsheim sieht, welche 
Zustände in Kostheim anzutreffen sind.

Mainz-Kostheim, 04.10.2019


